
chen ihren Willen bekräftigt, die Beschlüsse des XL Parteitages der Sozialisti­
schen Einheitspartei Deutschlands zu verwirklichen und den Kurs der Einheit 
von Wirtschafts- und Sozialpolitik weiterhin tatkräftig zu unterstützen.

Erfolgreich setzt sich Ihr Verband gemeinsam mit den staatlichen Organen, 
gesellschaftlichen Organisationen und wissenschaftlichen Institutionen ein, um 
die fachliche und gesellschaftspolitische Bildung und Erziehung, die Aus- und 
Weiterbildung, den Arbeitseinsatz sowie die soziale und kulturelle Betreuung 
sehgeschädigter Mitbürger zu fördern.

Für ihre guten Taten, ihren aktiven Beitrag zur Gestaltung der entwickelten 
sozialistischen Gesellschaft in der DDR spricht das Zentralkomitee der Soziali­
stischen Einheitspartei Deutschlands allen Mitgliedern, allen ehrenamtlichen 
und hauptamtlichen Funktionären des Blinden-und-Sehschwachen-Verbandes 
der DDR herzlichsten Dank und hohe Anerkennung aus.

Wir würdigen zugleich die wirkungsvolle Solidaritätsarbeit, die der Verband 
im Geiste des proletarischen Internationalismus leistet und womit er hohe An­
erkennung bei den um ihre Freiheit kämpfenden Völkern und allen antiimperia­
listischen, demokratischen Kräften der Welt erworben hat.

Die Mitglieder Ihrer Organisation können mit Stolz auf gute Ergebnisse im 
Leistungsvergleich blicken. Hoch schätzen wir die Bemühungen um die Ele­
mentarrehabilitation der von Sehschäden betroffenen Bürger und um die Früh­
erziehung sehgeschädigter Vorschulkinder.

Unsere Partei versteht die einfühlsame, verständnisvolle Betreuung und För­
derung blinder und sehgeschädigter Bürger als einen Ausdruck des humanisti­
schen Charakters der sozialistischen Gesellschaft. Deshalb betrachten wir die 
Unterstützung der vielfältigen Aufgaben Ihres Verbandes weiterhin als eine 
hohe gesamtgesellschaftliche Verpflichtung.

Das Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands ist da­
von überzeugt, daß die Mitglieder und Funktionäre des Blinden-und-Sehschwa- 
chen-Verbandes der DDR auch künftig ihr Schöpfertum einsetzen werden, um 
die Beschlüsse des XL Parteitages der SED zu realisieren, zur weiteren allseiti­
gen Stärkung unserer sozialistischen DDR und insbesondere zum Wohle der 
blinden und sehschwachen Menschen beizutragen. In diesem Sinne wünschen 
wir Ihrem VIII. Kongreß ein gutes Gelingen sowie den Delegierten, allen Mit­
gliedern und Funktionären des Verbandes weitere Erfolge und alles Gute im 
persönlichen Leben.

Berlin, den 18. Juni 1987
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